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Erste Anderungssatzung

zur
Prüfungsordnung

für den

Masterstudiengang Bauingenieurwesen

an der Hochschule für Technik, Wirtschaft und Kultur Leipzig (FH)

(1. ÄSa - PrüfO-BIM)

Vom 24.03.2009

Aufgrund des Gesetzes über die Hochschulen im Freistaat Sachsen (Sächsisches
Hochschulgesetz - SächsHSG) vom 10. Dezember 2008 (SächsGVBl. S. 900) hat die
Hochschule für Technik, Wirtschaft und Kultur Leipzig (FH) - im folgenden HTWK Leipzig ­
am 24.03.2009 folgende Änderungssatzung zur Prüfungsordnung für den Masterstudiengang
Bauingenieurwesen (PrüfO-BIM) an der HTWK leipzig erlassen.



------------
Vorbemerkung:

Aus ~ründen der besseren Le~barkeit wird auf die gleichzeitige Verwendung männlicher und
welbllcher Sprachformen verzIchtet. Sämtliche Personenbezeichnungen gelten für beiderlei
Geschlecht.

Artikel 1

Die Prüfungsordnung für den Masterstudiengang Bauingenieurwesen (PrüfO-BIM) an der
HTWK Leipzig vom 31. Juli 2007 wird wie folgt geändert:

• Zu § 2

§ 2 Abs. 1 der Prüfungsordnung für den Masterstudiengang Bauingenieurwesen (PrüfO-BIM)
wird wie folgt geändert:

In Satz 2 wird ,,120 Leistungspunkten (ECTS-Punkten)" durch ,,120 ECTS-Punkten" ersetzt.

§ 2 Abs. 5 der Prüfungsordnung für den Masterstudiengang Bauingenieurwesen (PrüfO-BIM)
wird wie folgt geändert:

In Satz 1 wird ,,120 Leistungspunkte (ECTS-Punkte)" durch ,,120 ECTS-Punkte" ersetzt.

•
§ 2 Abs. 6 Satz 1 der Prüfungsordnung für den Masterstudiengang Bauingenieurwesen
(PrüfO-BIM) wird wie folgt neu gefasst:

,,(6) Die 120 ECTS-Punkte setzen sich aus unterschiedlichen ECTS-Punkten für Pflichtmodule
und ECTS-Punkten aus dem Bereich der Wahlpflichtmodule, je nach gewähltem Schwerpunkt
zusammen (vgl. Regelstudienablaufpläne Anlagen 1.1 - 1.4 zur StudO-BIM)."

§ 2 Abs. 7 der Prüfungsordnung für den Masterstudiengang Bauingenieurwesen (PrüfO-BIM)
wird wie folgt geändert:

In Satz 1 wird "Leistungspunkten (ECTS-Punkten)" durch "ECTS-Punkten" ersetzt.

Zu § 4

§ 4 Abs. 5 der Prüfungsordnung für den Masterstudiengang Bauingenieurwesen (PrüfO-BIM)
wird gestrichen.
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Zu § 9

§ 9 Ab.s. 6 der Prüfungsordnung für den Masterstudiengang Bauingenieurwesen (PrüfO-BIM)
wHd wIe folgt geändert:

In Satz 1 wird "Leistungspunkten (ECTS-Punkten)" durch "ECTS-Punkten" ersetzt.

§ 9 Abs. 7 Satz 1 der Prüfungsordnung für den Masterstudiengang Bauingenieurwesen
(PrüfO-BIM) wird wie folgt neu gefasst:

,,(7) Neben der Note auf der Grundlage der deutschen Notenskala von 1 - 5 wird bei der
Gesamtnote zusätzlich auch ein ECTS-Rang (ECTS-Grad) entsprechend der nachfolgenden
ECTS-Bewertungsskala ausgewiesen:

Anteil der Studenten, welche die Masterprüfung bestanden ECTS-Grad
haben
die besten 10 % A
die nächsten 25 % B
die nächsten 30 % C
die nächsten 25 % D
die nächsten 10 % E

Als Grundlage für die Berechnung der ECTS-Grade dienen die Gesamtnoten der Masterprüfung
des aktuellen Abschlussjahrgangs und der zwei vorhergehenden Jahrgänge. Zum
Abschlussjahrgang gehören alle bis zu diesem Zeitpunkt in einem Studienjahr
abgeschlossenen Masterprüfungen.

Zu § 11

§ 11 Abs. 1 der Prüfungsordnung für den Masterstudiengang Bauingenieurwesen (Prüf0­
BIM) wird wie folgt geändert:

In Satz 2 wird "Leistungspunkte (ECTS-Punkte)" durch "ECTS-Punkte" ersetzt.

§ 11 Abs. 3 der Prüfungsordnung für den Masterstudiengang Bauingenieurwesen (PrüfO­
BIM) wird wie folgt neu gefasst:

,,(3) Hat ein Student eine Prüfung nicht bestanden, so hat er sich über die Möglichkeit und
die Modalitäten der Wiederholung unverzüglich zu informieren. Er erhält auf Anfrage beim
Prüfungsamt Auskunft darüber, in welchem Umfang und in welcher Frist die Modulprüfung
wiederholt werden kann."

Zu § 14

§ 14 Abs. 1 der Prüfungsordnung für den Masterstudiengang Bauingenieurwesen (PrüfO-
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BIM) wird wie folgt geändert:

In Satz 1 wird "Leistungspunkte (ECTS-Punkte)" durch "ECTS-Punkte" und ln Satz 5
"Leistungspunkten" durch "ECTS-Punkten" ersetzt.

Zu § 18

§ 18 Abs. 2 der Prüfungsordnung für den Masterstudiengang Bauingenieurwesen (PrüfO­
BIM) wird wie folgt neu gefasst:

,,(2) Die Masterarbeit wird von mindestens einem in dem Studiengang lehrenden Professor
betreut. Soll die Masterarbeit in Kooperation mit einer Einrichtung außerhalb der
Hochschule durchgeführt werden, bedarf es hierzu der Zustimmung des Vorsitzenden des
Prüfungsausschusses."

§ 18 Abs. 3 Satz 1 der Prüfungsordnung für den Masterstudiengang Bauingenieurwesen
(PrüfO-BIM) wird wie folgt neu gefasst:

,,(3) Die Ausgabe des Themas der Masterarbeit erfolgt gemäß Regelstudienablaufplan
frühestens, wenn alle bis auf 3 Modulprüfungen der ersten 3 Semester bestanden sind."

Zu § 19

§ 19 Abs. 4 der Prüfungsordnung für den Masterstudiengang Bauingenieurwesen (PrüfO­
BIM) wird wie folgt geändert:

In Satz 2 wird ,,30 ECTS" durch ,,30 ECTS-Punkte" ersetzt.

Zu § 20

§ 20 Abs. 2 der Prüfungsordnung für den Masterstudiengang Bauingenieurwesen (PrüfO­
BIM) wird wie folgt neu gefasst:

,,(2) In das Zeugnis der Masterprüfung sind der Studiengang, der Schwerpunkt, die
Modulnoten, die ECTS-Punkte, das Thema und das Gesamtprädikat der Masterarbeit sowie die
Gesamtnote und der ECTS-Grad der Masterprüfung aufzunehmen. Alle Noten sind mit einer
Dezi malstelle anzugeben."

Zu § 23

§ 23 Abs. 3 der Prüfungsordnung für den Masterstudiengang Bauingenieurwesen (PrüfO­
BIM) wird wie folgt geändert:



In Satz 4 wird "Studierende" durch "Studenten" ersetzt.

Zur Anlage

Die Anlage zur Prüfungsordnung für den Masterstudiengang Bauingenieurwesen (PrüfO-BIM)
wird durch folgenden Prüfungsplan ersetzt:

Anlage 1.1. Prüfungsplan Schwerpunkt "Geotechnik, Straßen- und Wasserwesen"

ECTS-Punkte
Prüfungs­
leistung

Prüfungs­
vorleistung

f>lodulbezeichnungjlehreinheitenjSchwerpunkt
M.Sc. Geotechnik, Straßen- und Wasserwesen

Sem.Modul

50110 -50200

40110

40111

40111

40210

40320

40400 ...
40411

40411

41000

42000

43000 ..
30000

10000

20000

60110

60220

70000

90000

4100011

50200

50210

50220

50130

50240

• 2

1. WP-Module: Mathematisch-naturwissensch.Grundlagen 4

1. Geotechnik PG 6
1. Flächengründungen PVH PK 3/6
1. Spezialgrundbau PVH PK 3/6

1. Stadthydrologie PVB PG: PK + PC 3

2. Kosten-Nutzen-Analyse im Wasserwesen PK 3

Straßenwesen PG 6
1. Straßenverkehrstechnik PVH PK 3/6

2. Straßenerhaltung PVH PK 3/6

2. Projekt I: Geotechnik. Straßen- und Wasserwesen abh. v. gew. Projekt 8

3. Projekt 11: Geotechnik, Straßen- und Wasserwesen abh. Y. gew. Projekt 8

WP-Module: Geotechnik, Straßen- und Wasserwesen abh. v. gew. Modul 20

1. WP-Module: .!1auwirtschaft/.!1aubetrieb (s. unter B./B.) abh. v. gew. Modul 6

3• WP-Module: ~onstruktiver Ingenieurbau (5. unter K. 1.) abh. v. gew. Modul 6

• 3. WP-Module: tlochbau/.!1auwerkserhaltung (s. unter H./B.) abh. v. gew. Modul 6

1. Recht für Bauingenieure PK 3

2.
Allgemeine Betriebswirtschaftslehre und

PVR + PVH PG: PK + pp 5
UnternehmeospLaospieL

2. Modul anderer Fachrichtungen abh. v. gew. ModuL 4

4. Mastermodul PG 30

4. Masterarbeit PH 22.5/30

4. Verteidigung M. 1.-3. S. PG: pp + PM 7.5/30

1.
Auswahl Wahlpflichtmodule:

4
Mathematisch-naturwissenschaftliche Grundlagen

1. Grundlagen Finite-Elemente-Methode PK 2/4

1. Geoinformationssysteme PVB PK 2/4

1. Bauphysik PK 2/4

1. Wirtschaftsmathematik PVB PK 2/4

Projektauswahl I:
8

Geotechnik, Straßen- und Wasserwesen
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2.

2.

3.

3.

3.

2. + 3.

3.

2.

2.

2.

3.

3.

2.

2.

3.

2.

Ein~ und MehrdimensionaLe Strömungsberechnung

Projekt Geotechnik

Projektauswahl 11:
Geotechnik, Straßen- und Wasserwesen

Anwendung numerischer Verfahren in der Geotechnik
Straßenplanung

Auswahl Wahlpflichtmodule:
Geotechnik, Straßen- und Wasserwesen

Geodätische und geotechnische Bauwerksüberwachung

Fels- und Tunnelbau

Stützbauwerke und Böschungen

Altlasten/Deponiebau

Verfahrenstechnik in der Siedlungswasserwirtschaft
Verkehrswasserbau

Küsten; ngenieurwesen

Verkehrsplanung

Erdbau im Straßenbau

Praktikum Straßenbau

PVH

PVA

PVA
PVH

PVB + PVP

PVH

PVH

PVB

PK
PM

PM
PA

PK
PK
PK
PK
PK
PK
PK
PK
PK
PA

8/8

8/8

8

8/8

8/8

20

6/20

4/20
3/20
2/20
6/20

2/20

2/20
2/20
2/20
2/20

•
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* Ausgabe des Themas der Masterarbeit erfolgt erst, wenn alle bis auf 3 Modulprüfungen der ersten 3
Semester bestanden sind.

'rif• .cj~UItrlst.age.
PVB - Belege
rVl- laborarbellen
rVK Kl.1usUI.~fbi?jtell

PVH HausarbElh?1l
PV/', mundliehe Profungen
PVR Re~ll?

PV;' Projehaloot
!T,P - Pr.3!eOtaUonErl

PrihegslPirt.-.ge.
Pk - Kl<lusul.Hbi?1ten
rH - Haus.lIbeilen
rr~ - mOndhelle Plofungen
pp - P'Jsentationoo
PA - Pfojt2M.;Ifb.?lten
pe - Profung.;lm (Of11)Utel'

Anlage 1.2. Prüfungsplan Schwerpunkt "Hochbau/Bauwerkserhaltung"

1.

1.

1.

Numerische Mathematik

WP-Module: Mathematisch-naturwissensch.Grundlagen

Bausanierung 11 PVH PK

2

4

6
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rmm 1. Baubestandsaufnahme PVH PK 3mm 2. Rauwerksdiagnose·Prakti kum PVB PM 6l.'!Imi1 2. Experimentelle Mechanik
1mB PG 6

2. Experimentelle Mechanik - PK 3/6
la!':fliJ 2. Praktikum ExperimentelLe Mechanik - PH 3/6
~ 1. Ausbau/TGA PG 5mm 1. Ausbau - PK 2/5mm 1. Technische Gebäudeausrüstung PVH PK 3/5
Ifmtj] 3. Energieeffizientes und umweltgerechtes Bauen PVH + PVP PH 3
'mm 2. Projekt I: Hochbau PVH + PVP PH B
mm 3. Projekt 11: Hochbau PVH + PVP PH 8

~ 3. WP-Module: Hochbau/BauwerkserhaLtung abh. v. gew. Modul g

1mmm 1. WP-ModuLe: Bauwirtschaft/Baubetrieb (s. unter B./B.) abh. v. gew. Modul 6
~ 2. WP-Module: Konstruktiver Ingenieurbau (s. unter K. 1.) abh. v. gew. Modul 6

~ 3. WP-ModuLe: Geot" Straßen- und Wasserw. (s. unter G.jS.jW.) abh. v. gew. Modul 6

Imm 1. Recht für Bauingenieure - PK 3

IcmIi] 2. Allgemeine Betriebswirtschaftslehre und
PVR + PVH PG: PK + PP 5UntemehmenspLanspiel

r~ 3. Modul anderer Fachrichtungen abh. v. gew. ModuL 4
Ir;mm 4. Mastermodul PG 30

4. Masterarbeit . PH 22,5/30

4. Verteidigung M. 1.-3. S. PG: PP + PM 7,5/30

Imz;m 1.
Auswahl Wahlpflichtmodule:

4Mathematisch-naturwissenschaftliche Grundlagen

I"'mm 1. Grundlagen Finite-ELemente-Methode - PK 2/4

I~ 1. Geoinformationssysteme PVB PK 2/4

I~ 1. Bauphysik - PK 2/4

I'mm 1. Wirtschaftsmathematik PVB PK 2/4

lDE!m 3.
Auswahl Wahlpflichtmodule:

9
Hochbau/Bauwerkserhaltung

rimm 3. Baugeschichte/DenkmaLpflege PG 6/9

filfJtI 3. Baugeschichte - PK 3/6

mm 3. Denkmalpflege - PK 3/6

~ 3. Bautenschutz - PK 3/9

Im:IlI:I 3. Ausgewählte Kapitel der Bausanierung - PK 3/9

I f1l!Iti] 3. Baustoffe und Umwelt PVH PK 3/9

I fti'tt:J 3. Landesplanung-Städtebau/GebäudepLanung PG 6/9

Pmn 3. Landesplanung-Städtebau PVB + PVH PK 3/6

Fmö 3. Gebäudeplanung PVB + PVH PH 3/6

L __ I 1. - 4. 1 ...J.__::.s::um::::::m::.e.:E::.CTS:.:..:-P.:u:::"::.kt::e__ L_.:1:::20:....._

• Ausgabe des Themas der Masterarbeit erfolgt erst, wenn alle bis auf 3 Modulprüfungen der ersten 3
Semester bestanden sind.
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'rit.~s~ist1l~.

PVS - Seloge
rVl- Labof.1fbeH03n
PVI< ... l<lJusulJrooteo
PVI-! .. H,)US.1rbelteo
P\I/I, .. mondhche prurunQefl
PVR .. Rerel<1t~

PVA .. Proje~t."rbeit

PVP .. Pr;l~nt.ltlOl1en

'rif.~S"ilt.ege.

PI< .. Kl.lUSUlcl,bli?tten
PH .. HJus.1fbelt.!?l1
pfJ ... mondliehe Profunqen
pp .. Pkl2f1tatlOnen

PA ... ProJ~t;Hbenen

pe .. Prllfung alTI (ompub?'

,G .. tjo?llo?nerte Ilote

Anlage 1.3. Prüfungsplan Schwerpunkt "Bauwirtschaft/Baubetrieb"

2

l. WP-Module: Mathemansch-naturw;ssensch.Grundlagen 4

1. Baumanagement PK 6

2. AK Bauwütschaft PVH PK 6

l. Baukalkulation PK 6

2. Projekt I: Bauwirtschaft/Baubetrieb PVH PP 10

3. Projekt 11: Bauwirtschaft/Baubetrieb PVH PP 8• WP-Module: !!auwi rtschaft/!!aubetrieb abh. v. gew. Modul 18

3. WP-Module: !:!ochbau/.!!auwerkserhaltung (5. unter H/B) abh. v. gew. Modul 6

2. WP-Module: I<:onstruktiver Ingenieurbau (5. unter K. 1.) abh. v. gew. Modul 6

3. WP-Module: !ieot.. Straßen- und Y{asserw. (s. unter G./S./W.) abh. v. gew. Modul 6

l. Recht für Bauingenieure PK 3

2.
Allgemeine Betriebswirtschaftslehre und PVR + PVH PG: PK + pp S
Unternehmensplanspiel

3. Modul anderer Fachrichtungen abh. v. gew. Modul 4

4. Mastermodul PG 30

4. Masterarbeit PH 22,5/30

4. Verteidigung M. 1.-3. S. PG: pp + PM 7,S/30

1.
Auswahl Wahlpflichtmodule:

4
Mathematisch-naturwissenschaftliche Grundlagen

1. Grundlagen Finite-Elemente-Methode PK 2/4

1. Geoinformationssysteme PVB PK 2/4

1. Bauphysik PK 2/4

1. Wirtschaftsmathematik PVB PK 2/4
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'", Auswahl Wahlpfliehtmodule:
I~ 1, - 3.

~
Ba uwi rtsehaft/Baubetneb 18

2. Sehlüsselfertigbau / (ontrolling PVB + PVP PK 6/18.i'iI'lm 2. Sehlüsselfertigbau PK.. - 3/6
2, (0ntrolling/Ablaufplanung PVH + PVM PK 3/6

• • 3• Kommunikation, Moderation, Präsentation PVH + PVK pp 6/18
'!Uil 1. AK Bauproduktionsteehnik PVH PK 6/18
'im 1. Auslandsbau PVH PK 6/18
• • 1. PPP/Alternative Verträge PVH PK 3/18

lllj' , 2. Nachtragsmanagement - PK 3/18

mi ~ 3. Bau unternehmensplanspiel PVP PK 3/18
\'11; 7il 2. Projektentwicklung Solares Bauen - PK 3/18

•
Summe ECTS-Punkte 120

•

• Ausgabe des Themas der Masterarbeit erfoLgt erst, wenn alle bis auf 3 Modulprüfungen der ersten 3
Semester bestanden sind.

'rif.lIg'lurlPi.st.~.

pvs .. Biii~liI

PVL .. l.lboQrbeit>?fl
pv~ .. ~lJuSUQrbeltl?fl

PVH - Haus.ilrbelt€n
pV''', .. mllodll(he PrüfungEn
rVR .. Refl?r<lll?

rVA .. Proj@harbeit
rvr .. Pr.l<,entJtion12n

P,ihilg,-""lsnaqe.
PI< .. ~lJuSUJa,bEn,;:n

PH - Hausarbi?1h?11
pr" .. mondhcoo PlOrungO?f1
pp - PrJsentat1on~n

P.ol, .. ProjeH.:Hbeltl2fl
pe .. Prllfunq all1 Computer

Anlage 1.4. Prüfungsplan Schwerpunkt "Konstruktiver Ingenieurbau"

1,

2,

2.

Finite Elemente-Methode / Flächentragwerke

Finite-Elemente-Methode

Ebene Flächentragwerke

Spannbetonbau

Verbundbau

PVH

PVB



-
1. WP-Module A: Mathematik/Technische Mechanik abh. v. gew. ModuL 62. WP-Module B: Massivbau

abh. v. gew. Modul 63. WP-Module (: Stahlbau/Brücken bau abh. v. gew. Modul 61. - 3. WP-Module aus A. Boder ( abh. v. gew. Modul IB3. Interdisziplinäres Baukonstruktives Projekt PVH pp B
1. WP-Module aus Baustoffe/Bauphysik abh. v. gew. Modul 10
3. Baumanagement

PK 6
1. Recht für Bauingenieure PK 3
2.

Allgemeine Betriebswirtschaftslehre und
PVR + PVH PG: PK + pp 5Unternehmensplanspiel

3. Modul anderer Fachrichtungen abh. v. gew. Modul 4
4. Mastermodul PG 30
4. Masterarbeit PH 22,5/30
4. Verteidigung M. 1.-3. S. PG: pp + PM 7.5/30
1. Auswahl Wahlpflichtmodule A:

6Mathematik/Technische Mechanik• 1. Numerische Methoden in der Ingenieurmathematik PG 6/6
1. Numerische Mathematik PVH PK 2/6
1. Numer. Methoden u. Simulationstechnik 1. d. M. PVH PK 4/6
1. Finite-Elemente-Methode / Flächentragwerke II PG 6/6
1. FEM-Praktikum PA 3/6
1. Gekrümmte Flächentragwerke PK 3/6
2. Strukturdynamik PVH PK 6/6
1. AK Baumechanik PVH + PVP PK 6/6
2. Experimentelle Mechanik PG 6/6
2. Experimentelle Mechanik PK 3/6
2. Praktikum Experimentelle Mechanik PH 3/6
1. Structural Mechanics PG 4/6
1. Energy Methods PK 2/6
1. Structural Dynamics PP 2/6

2.
Auswahl Wahlpflichtmodule B:

6Massivbau• 1. Stahlbetonkonstru ktionen PVH PK 6/6
1. Spezielle Bemessungsprobleme im Stahlbetonbau PVH PK 6/6
2. Räumliche Stahtbetonflächentragwerke PVH PK 6/6
2. AK Stahlbeton bau PVH PK 6/6
2. Betonfertigteilbau PVH PK 6/6
3. Massivbrücken / Stahtbetonkonstruktionen unter

PVH + PVP PK 6/6dynamischen und zyklischen Beanspruchungen
1. Geotechnik

6/6
1. F~chengründungen PVH PK 3/6
1. Spezialgrundbau PVH PK 3/6

3.
Auswahl Wahlpflichtmodule (:

6Stahlbau/Brückenbau
3. Brückenbau PVH PK 6/6
2. AK Stahlbau PK 6/6
3. Stahlkonstruktionen und Ermüdungsfestigkeit PVH + PVP PK 6/6
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1. Auswahl Wahlpflichtmodule:
10Baustoffe/Bauphysik

1. Brandschutz KI PK 3/10
1. Energieeffizientes und umweltgerechtes Bauen PVH + PVP PH 3/10
1. Bauphysik PK 2/10
1. Baustoffe und Umwelt PVH PK 3/10
1. Moderne und historische Baustoffe PK 2/10
1. Gtas- und Kunststoffbau PK 3/10- 1. - 4. Summe ECTS·Punkte 120

• Ausgabe des Themas der Masterarbeit erfolgt erst, wenn alle bis auf 3 Modulprüfungen der ersten 3Semester bestanden sind.

'rif·aeJS~lSt..~.

PVB - Belege
PVL - Labora,b~1t~n

P\j~ - K~USUIJlbil?lteo

PVH - HauSJlbelteo
PVI-I .. mondtldlQ Plllfunqen
PVR - Rl?fer,lte
PVA - PfOjOft<rbeit
PVP - P'<'l'kliltationen

'rif..g"l!'irt.~.
pt;: - "lausutalb~lti'n

PH .. Haus.lr~ltl?fl

PI', .. mllndHche PlOfungen
pp - PfJ~tdtlOOOn

PA - ProJe~tarbeJtl?f1

Pe - PlOlunq <Im Computl?r

Artikel 2

(1) Diese Änderungssatzung zur Prüfungsordnung für den MasterstudiengangBauingenieurwesen (PrüfO-BIM) tritt mit Wirkung zum 01.03.2009 in Kraft und gilt fürStudenten, die ihr Studium im Sommersemester 2009 aufgenommen haben. DieVeröffentlichung erfolgt nach der Ausfertigung der Ordnungen durch den Rektor der HTWKLeipzig und wird in geeigneter Form bekannt gemacht.

(2) Diese Änderungssatzung zur Prüfungsordnung für den MasterstudiengangBauingenieurwesen (PrüfO-BIM) gilt auch für Studenten, die ihr Studium im Wintersemester2008/2009 aufgenommen haben. Kann einer dieser Studenten aus der Prüfungsordnung fürden Masterstudiengang Bauingenieurwesen (PrüfO-BIM) in der Fassung vom 31. Juli 2007Vorteile für sich ableiten, so werden ihm diese zugebilligt.
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(3) Diese Änderungssatzung zur Prüfungsordnung für den MasterstudiengangBauingenieurwesen (PrüfO-BIM) an der HTWK Leipzig wurde ausgefertigt aufgrund desBeschlusses des Fachbereichsrats des Fachbereiches Bauwesen vom 26.11.2008. Dem Senatder HTWK Leipzig wurde diese Änderungssatzung in der Sitzung am 28.01.2009 zurStellungnahme vorgelegt. Sie wurde am 24.03.2009 durch das Rektoratskollegiumgenehmigt.

Leipzig, den 24.03.2009

Der Rektor
der Hochschule für Technik, Wirtschaft und Kultur (FH)


